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ist für Rohre ein gutes Ergebnis. 

Alles was darunter liegen muss, 

wird von der QS verlangt, die 

diese Werte aus den Geomet­
rieteilemessungen kennen und 

sie eigentlich nur für ihr Audit 

brauchen. 

Hierzu sollte man gewisse Rohr­
Tatsachen kennen . Ein Rohr ist 

wie ein lebendiges Wesen. Es 
ändert sich ständig, sowohl in 

seiner Form als auch nach ei­
ner Materialbearbeitung. Der 

Kernsatz der Rohrbearbeitung 
heisst: eine Rohrgerade ist nicht 

gerade und der Rohrumfang ist 

nicht rund, besonders in Bögen. 

Warum? 

Nach der Herstellung wird das 

Rohr gelagert, transportiert, 


verschiedenen Temperaturen 

ausgesetzt, bearbeitet durch 


. Zuschneiden oder Enden Bear­


beitung und last but not least in 

einer Rohrbiegemaschine gebo­


gen. Das Zauberwort der Rohr­


bieger heisst "Rückfederung", 

d.h. die eigendynamische Wir­

kung auf das Rohrmaterial nach 

einer gezogenen oder gepress­
ten Biegung, die dafür sorgt, 

dass der Rohrbogen sich nach 
Fertigstellung des Biegevorgan­

ges in seinem Winkel verändert . 
Stellt man einen 90° Bogen 

ein, kommt je nach "Rückfede­
rung" und Maschineneinstel­

lung ein 88° oder 92° Bogen he­

raus, manchmal auch 95°. Um 
das Rohr dennoch passend zu 

bekommen, braucht man eine 
Rohrsoftware, die diese Ab­

weichungen korrigieren kann. 

Natürlich kann ein erfahre­
ner Roh rbieger die Abweich u n­

gen auch abschätzen und ge­
mäss seiner Erfah rung korrigie­

ren, aber das dauert länger und 

kostet Material, da im allgemei­

nen mehrere Rohre gebogen 

werden müssen, bis das Pro­

dukt schliesslich die gewünsch­

te Passform hat. Seit nunmehr 
20 Jahren gibt es die Schwei­

zer Rohrspezialsoftware TeZet­

CAD, die bewiesen hat, dass 

durch die Biegekorrekturen der 
Software meist das zweite Rohr 

passt . 
Die Rohrspezialsoftware ist mo­

dular aufgebaut und hat über 
100 rohrnützliche Funktio­

nen. Sie ist vor allem bediener­

freundlich, weil Menü geführt. 

Sie ist immer am Puls der sich 

ständig ändernden industriel­
len Anforderungen und Neu­

erungen. Sie bringt Innovati­
onen auf den Markt, die man­

ches Mal zu früh zu sein schei­
nen. Spätestens ein halbes Jahr 

später kommt die detailspezifi­

sche I\lachfrage. So hatte TeZet­

CAD schon 2007 den algorith­

mi~chen Messprozess für Frei­
formrohre fertig und ist damit 

bis heute der einzige Anbieter 

geblieben. Ebenso das eigen ­

programmierte Iges Konvertie­
rungsprogramm, das aus den 

von der Indu,strie gelieferten 
Halbschalen-Rohrflächen Rohr­

daten generieren kann, um nur 
zwei von den über 100 Vortei­

len zu nennen. TeZetCAD ist 

eine Software, die im Hinter­

grund immer dafür sorgt, dass 
der Hauptschwldige an unter­

schiedlichen Messdaten we­
der der Messarm, noch die Soft­

ware, noch der Bediener, son ­

dern in seiner Komplexität ein­
zig das Rohr selbst ist. 

TeZetCAD 

www.tezet.com 

Jeder, der mit Messtechnik 

zu tun hat, weiss, dass spezi­

ell bei Rohren es nicht möglich 

ist, bei Wiederholungsmessun­
gen immer die gleichen Ergeb­

nisse zu erhalten. CMM's bieten 

zwar höhereGenauigkeiten, da 
der Ablauf immer den gleichen 

Messpunkt trifft, durch sog. 
teaching wie bei einem Robo­

ter. Dieser Messprozess ist da­

durch zeitraubend und aufwen­
dig für Rohrmessungen. Opti­

sche, kamerabasierte Messsys­

teme sind durch die Fixierung 
sowohl der Kameras als auch 

des Rohres genauer, so lange es 

sich um ein Rohr handelt, dass 

ohne Hinterschneidungen und 

gewissen Anbauteilen gemes­

sen werden kann. Bei beiden 
o.e. Messsystemen liegen die 

Abweichungen im. hunderts­

tel Bereich. Koordinatenmess­
arme sind flexibler, aber die 

Messsonde trifft durch die ma­

nuelle Handhabung nicht im­
mer den gleichen Punkt auf der 

Rohroberfläche und liefert da­
her bei Wiederholungsmessun­

gen unterschiedliche Werte, die 
im Durchschnitt nicht über den 

zehntel Bereich hinausgehen . 
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